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  Editorial  

Es bewegt sich was im europäischen Bildungsbereich...
Universitäten befinden sich vielerorts mitten im Umsetzungs­
prozess der schon 1999 beschlossenen Bolognareform, die die 
Einführung vergleichbarer Abschlüsse in allen europäischen 
Ländern zum Ziel hat. Die an mehreren Stellen missglückte 
Reform treibt Studenten auf die Straße, die über hohe Studien­
gebühren und überfrachtete Studiengänge mit zu hoher Prü­
fungsintensität klagen und sogar deren generelle «Studierbar­
keit» anzweifeln. Zudem stehen Universitäten hinsichtlich For­
schung, Lehre und Talenten im internationalen Wettbewerb 
und müssen zunehmend neue Finanzierungsmöglichkeiten 
generieren. Ihre strukturelle Besonderheit als «lose gekoppel­
tes System» einzelner autonomer Fakultäten (Karl Weick) er­
schwert die zügige Umsetzung von Veränderungsprozessen. 
Wie Untersuchungen zeigen, erfolgen Veränderungen in Univer­
sitäten nicht radikal, sondern langsam – zum Leidwesen derer, 
die systemübergreifend gestalten und verändern möchten.

Die Führungskräfte der Universität – etwa die Professoren 
– die viele der beschlossenen Veränderungen nicht befürwor­
ten, fühlen sich oft weder auf ihre Führungsrolle ausreichend 
vorbereitet, noch in der Umsetzung der vielfältigen Verände­
rungsvorhaben genügend unterstützt. Anders als im privatwirt­
schaftlichen Sektor ist die systematische Vorbereitung und 
Qualifizierung für Führungsaufgaben hier bisher nicht etab­
liert. Die Artikel in diesem Heft zu Change Management an   
Institutionen wie der ETH Zürich, der Leuphana Universität 
Lüneburg und der Ludwig-Maximilians-Universität München 
ermöglichen uns einen Einblick in die Komplexität und Anfor­
derungen der Gestaltung von Veränderungsprozessen im uni­
versitären Kontext. 

Aber auch Schulsysteme stehen auf ihrem Weg zur selbst­
ständigen Schule im deutschsprachigen Europa mitten in ei­
nem tief greifenden Paradigmenwechsel. Auch wenn es viele 
exzellente Schulen gibt, wie die Juroren des Deutschen Schul­
preises Peter Fauser, Manfred Prenzel und Michael Schratz in ih­

rem Beitrag betonen, so lassen sich diese nicht einfach kopie­
ren, sondern müssen in der Auseinandersetzung zwischen 
Menschen und ihren Visionen mit Hilfe guter Beispiele im je­
weiligen Umfeld neu «erfunden» werden. Wie die Schule 2015 
aussehen könnte, beschreibt Donate Kluxen-Pyta in ihrem mo­
tivierenden Szenario. Häufig sind Neuerungen nur auf das zu­
sätzliche Engagement von Schulleitern und Lehrern zurückzu­
führen, wie auch die Fallbeispiele von Aladin El-Mafaalani und 
Verena Nussbaumer mit Patrick Lustenberger eindrucksvoll 
beschreiben. Solche Leistungen werden jedoch innerhalb des 
derzeitigen Schulsystems zu wenig gefördert und anerkannt. 

Über Schulpreise, Hochschulrankings und eine Vielzahl 
von Befragungen wissen wir, was gute Bildungsinstitutionen 
auszeichnet, welche Faktoren Bildungsergebnisse positiv be­
einflussen und welche Lernumgebung Schüler und Studenten 
als inspirierend empfinden. Weniger wissen wir darüber, wie 
Universitäten und Schulen sich als Organisationen weiterent­
wickeln können. Bewährte Changekonzepte aus der Privat­
wirtschaft sind nicht einfach so übertragbar.

Keiner hat die Lernende Organisation so reichhaltig mit 
Werkzeugen und Konzepten ausgestattet wie der große Vor­
denker Peter Senge. In unserem Gespräch mit ihm wird deut­
lich, welche Innovationen Wirtschaftsunternehmen jetzt 
initiieren müssen, um den ökologischen, sozialen und ökono­
mischen Herausforderungen nachhaltig zu begegnen. 

Getreu dem Schwerpunktthema in diesem Heft wünschen 
wir allen Leserinnen und Lesern ein lernintensives Jahr 2010.

Herzlich, Ihre

Brigitte Winkler

Von der lehrenden zur lernenden Organisation …
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